
HARTEFELD. Die Schüler der St. Antonius Grundschule Hartefeld tauschten kürzlich ihre

Stifte gegen Müllzangen und Handschuhe ein.

Im Rahmen der Umweltaktion „CleanUpDay in Geldern“ machten sich alle Klassen auf den

Weg, um das Schulgelände, die nähere Umgebung und Hartefeld von achtlos

weggeworfenem Abfall zu befreien. Ausgestattet mit Eimern und Müllsäcken

durchkämmten die Kinder Spielplätze, Grünflächen und Gehwege. Dabei kam einiges

zusammen: Unmengen an Plastikverpackungen, Taschentüchern und unzähligen

Zigarettenstummeln. Neben Glasflaschen und Papier fanden die kleinen Umweltschützer

sogar einen Biologietest, eine Brieftasche und einen Straßenbegrenzungspfosten, der sehr

schwer war. Insgesamt füllten die Klassen innerhalb kurzer Zeit mehrere große Müllsäcke.

Die Kinder waren sichtlich schockiert darüber, wie viel Müll in ihrer unmittelbaren

Umgebung einfach in die Natur geworfen wird. „Warum werfen die Leute das nicht in den

Mülleimer?“, fragten viele empört. Die Aktion zeigte hautnah, wie wichtig

Umweltbewusstsein und Abfallvermeidung sind.

Die Schüler der Hartefelder Grundschule beteiligten sich an der kreisweiten Müllsammelaktion. Foto:
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